BA@ PROBAU Steinchenfest Wand

Sicherheitsdatenblatt

gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)
Ausgabedatum: 22.01.2021 Uberarbeitungsdatum: 22.01.2021 Version: 1.00

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Handelsname . PROBAU Steinchenfest Wand
UFI © YY62-M012-500W-0C4H

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen

Fur die Allgemeinheit bestimmt

Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Bauwirtschaft
1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird

Keine weiteren Informationen verfligbar

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant Auskunftgebender Bereich
Sievert Baustoffe GmbH & Co. KG Abteilung: Technische Beratung
Muhleneschweg 6 T +49 541 601-01

D-49090 Osnabriick info@sievert.de

T +49 541 601-01 - F +49 541 601-853

E-Mail sachkundige Person:
info@sievert.de

1.4. Notrufnummer

Notrufnummer : Giftinformationszentrale Gottingen Tel.: +49 551 19240

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Akute Toxizitét (inhalativ: Dampf), Kategorie 4 H332
Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 H317
Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition), Kategorie 3, H335

Atemwegsreizung
Volltext der Gefahrenhinweise: Siehe Abschnitt 16

Schédliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schadliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt

Gesundheitsschéadlich bei Einatmen. Kann allergische Hautreaktionen verursachen. Kann die Atemwege reizen.

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme (CLP)

GHSO07
Signalwort (CLP) : Achtung
Enthalt . Hexamethylendiisocyanat; Hexamethylendiisocyanat, Oligomere
Gefahrenhinweise (CLP) : H317 - Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H332 - Gesundheitsschédlich bei Einatmen.
H335 - Kann die Atemwege reizen.
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Sicherheitshinweise (CLP) : P101 - Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.
P102 - Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.
P103 - Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen.
P260 - Aerosol, Nebel, Rauch, Dampf, Gas nicht einatmen.
P271 - Nur im Freien oder in gut beliifteten Raumen verwenden.
P280 - Schutzkleidung, Augenschutz, Gesichtsschutz tragen.
P302+P352 - BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen.
P304+P340 - BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und fiir ungehinderte
Atmung sorgen.
P501 - Inhalt/Behalter einer Sammelstelle fir geféhrliche oder spezielle Abfélle, in
Ubereinstimmung mit lokalen, regionalen, nationalen und/oder internationalen Vorschriften

zuflhren.
Kindergesicherter Verschluss : Nicht anwendbar
Tastbarer Gefahrenhinweis : Anwendbar

2.3. Sonstige Gefahren

Dieser Stoff/Gemisch erflillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlI.
Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlI.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe

Nicht anwendbar

3.2. Gemische
Anmerkungen . Zubereitungen auf der Basis von: aliphatischer Polyisocyanate
Name Produktidentifikator % Einstufung geman

Verordnung (EG) Nr.
1272/2008 [CLP]

Hexamethylendiisocyanat, Oligomere (CAS-Nr.) 28182-81-2 50 - 100 Acute Tox. 4 (Inhalation), H332
Skin Sens. 1, H317
STOT SE 3, H335

Hexamethylendiisocyanat (CAS-Nr.) 822-06-0 <0,25 Acute Tox. 4 (Oral), H302
(Anmerkung 2) (EG-Nr.) 212-485-8 Acute Tox. 1 (Inhalation), H330
(EG Index-Nr.) 615-011-00-1 Skin Corr. 1C, H314

Resp. Sens. 1, H334
Skin Sens. 1, H317
STOT SE 3, H335

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte:

Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte
Hexamethylendiisocyanat (CAS-Nr.) 822-06-0 (0,5 =C <100) Skin Sens. 1, H317

(EG-Nr.) 212-485-8 (0,5<=C <100) Resp. Sens. 1, H334

(EG Index-Nr.) 615-011-00-1

Anmerkung 2 : Die angegebenen Konzentrationen der Isocyanate sind als Gewichtsprozent des freien Monomers, bezogen auf das Gesamtgewicht
des Gemisches, zu verstehen.
Wortlaut der H-Satze: siehe unter Abschnitt 16

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRBnahmen

Erste-Hilfe-Malinahmen allgemein : Vergiftungssymptome kdnnen erst nach mehreren Stunden auftreten. Mindestens 48
Stunden unter &rztlicher Beobachtung lassen. Bei Unwohlsein Giftinformationszentrum oder
Arzt anrufen.

Erste-Hilfe-Malinahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und fur ungehinderte Atmung sorgen. Bei Unwohlsein
Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen.

22.01.2021 (Version: 1.00) DE - de 2/10



PROBAU Steinchenfest Wand
Sicherheitsdatenblatt

geman Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Erste-Hilfe-Malinahmen nach Hautkontakt . Nach Hautkontakt sofort und griindlich mit viel Wasser und Seife abwaschen. Kontaminierte
Kleidung ausziehen. Bei Hautreizung oder -ausschlag: Arztlichen Rat einholen/arztliche
Hilfe hinzuziehen.

Erste-Hilfe-MalRnahmen nach Augenkontakt . Bei Augenkontakt sofort mit viel Wasser ausspiilen und einen Arzt aufsuchen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Verschlucken . Bei Unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome/Wirkungen nach Einatmen : Kann die Atemwege reizen.
Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekdmpfung

5.1. Léschmittel

Geeignete Loschmittel : Fir Umgebungsbrénde geeignete Loschmittel verwenden. Wasserspriihstrahl.
Trockenldschpulver. Schaum. Kohlendioxid.
Ungeeignete Léschmittel : Wasser im Vollstrahl.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Gefahrliche Zerfallsprodukte im Brandfall . Mdgliche Freisetzung giftiger Rauchgase. Kohlenmonoxid. Kohlendioxid. Stickoxide.
Isocyanate. Cyanwasserstoff.

5.3. Hinweise fur die Brandbekdmpfung

Schutz bei der Brandbekampfung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tatig zu werden. Umgebungsluft-
unabhéngiges Atemschutzgerat. Vollstandige Schutzkleidung.
Sonstige Angaben . Ldschwasser nicht in die Kanalisation oder Wasserlaufe gelangen lassen. Entsorgung muss

geman den behordlichen Vorschriften erfolgen.

ABSCHNITT 6: MaBhahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmalRnahmen, Schutzausristungen und in Notfallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fur Notfalle geschultes Personal

Notfallmanahmen : Verunreinigten Bereich luften. Einatmen von Aerosol, Rauch, Gas, Dampf vermeiden.
Berthrung mit den Augen und der Haut vermeiden.

6.1.2. Einsatzkrafte

Schutzausrustung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrustung tatig zu werden. Weitere Angaben:
siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persoénliche
Schutzausrustung".

6.2. UmweltschutzmalRnahmen

Eindringen in den Untergrund vermeiden. Eindringen in Kanalisation und 6ffentliche Gewasser verhindern.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren . Verschuttete Flussigkeit mit Absorptionsmittel aufnehmen. Mechanisch aufnehmen
(aufwischen, aufkehren) und in geeigneten Behéltern zur Entsorgung sammelin.
Sonstige Angaben . Entsorgung muss gemalf den behdrdlichen Vorschriften erfolgen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Hinweise zum sicheren Umgang. Siehe Abschnitt 7. Personliche Schutzkleidung verwenden, siehe Abschnitt 8. Weitere Angaben zur Entsorgung
siehe Abschnitt 13.
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| ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaflnahmen zur sicheren Handhabung

Schutzmaflnahmen zur sicheren Handhabung . Fir eine gute Beliftung des Arbeitsplatzes sorgen. Personliche Schutzausriistung tragen.
Nur im Freien oder in gut beliifteten Raumen verwenden. Einatmen von Aerosol, Dampf,
Gas, Nebel, Rauch vermeiden. Bertihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.

HygienemafRnahmen . Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer
die Hande waschen. Kontaminierte Arbeitskleidung nicht auRerhalb des Arbeitsplatzes
tragen. Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berlicksichtigung von Unvertréglichkeiten

Lagerbedingungen . Von Hitze, heiBen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Ziindquellenarten
fernhalten. Nicht rauchen. An einem gut beliifteten Ort aufbewahren. Behalter dicht
verschlossen halten. Geoffnete Behalter sorgféltig verschlieBen und aufrecht lagern, um
jegliches Auslaufen zu verhindern. Vor Sonnenbestrahlung schiitzen. An einem gut
beliifteten Ort aufbewahren. Kuhl halten. Unter Verschluss aufbewahren.

Zusammenlagerungshinweise . Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu Uberwachende Parameter

Hexamethylendiisocyanat (822-06-0)

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

TRGS 900 Lokale Bezeichnung Hexamethylen-1,6-diisocyanat
Arbeitsplatzgrenzwert (mg/m?3) 0,035 mg/m3
Arbeitsplatzgrenzwert (ppm) 0,005 ppm
Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 1;=2=(l)

TRGS 900 Anmerkung DFG;11;12;Sa

TRGS 900 Rechtlicher Bezug TRGS900

Deutschland - Biologische Grenzwerte (TRGS 903)

TRGS 903 Biologischer Grenzwert 15 pg/g Kreatinin Parameter: Hexamethylendiamin (nach Hydrolyse) -
Untersuchungsmaterial: U = Urin - Probenahmezeitpunkt: b) Expositionsende, bzw.
Schichtende - Festlegung/Begrindung: 05/2013 DFG

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:
Fur eine gute Belliftung des Arbeitsplatzes sorgen.

Handschutz:

Chemikalienbestandige Schutzhandschuhe. EN 374. Nitrilkautschuk. Die Wahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern
auch von anderen Qualitatsmerkmalen abhéngig, die sich von Hersteller zu Hersteller unterscheiden. Bitte beachten Sie die vom Hersteller
angegebenen Hinweise zur Durchlassigkeit und Durchbruchzeit. Handschuhe miussen nach jeder Verwendung und bei Auftreten von
Verschlei3spuren oder Perforation ersetzt werden

Augenschutz:

Dichtschlie3ende Schutzbrille. EN 166
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Haut- und Kérperschutz:

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. EN 1ISO 13688

Atemschutz:

Bei unzureichender Beliiftung geeignete Atemschutzausriistung tragen. Atemschutzgerat mit Filter. Filtertyp: A. EN 143. Atemschutz sollte nur
zum Beherrschen des Restrisikos bei Kurzzeittatigkeiten dienen, wenn alle praktisch durchfihrbaren Schritte zur Gefahrdungsreduzierung an der
Gefahrenquelle eingehalten wurden, z.B. durch Zuriickhaltung und/oder lokale Absaugung. Einzelheiten zu Einsatzvoraussetzungen und
maximalen Einsatzkonzentrationen sind der DGUV Regel 112-190 - Benutzung von Atemschutzgeréten zu entnehmen.

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition:

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
Sonstige Angaben:

Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Beriihrung mit den Augen und der Haut vermeiden. Nach Handhabung des Produkts immer die

Hande waschen. Die oben genannten Hinweise zur Schutzausriistung beziehen sich auf den gewerblichen Umgang mit groReren Mengen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand

Farbe

Geruch

Geruchsschwelle

pH-Wert

Verdunstungsgrad (Butylacetat=1)
Schmelzpunkt

Gefrierpunkt

Siedepunkt

Flammpunkt

Zundtemperatur
Zersetzungstemperatur
Entzundbarkeit (fest, gasformig)
Dampfdruck

Relative Dampfdichte bei 20 °C
Relative Dichte

Dichte

Loslichkeit
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow)
Viskositat, kinematisch
Viskositat, dynamisch
Explosive Eigenschaften
Brandfordernde Eigenschaften
Explosionsgrenzen

9.2. Sonstige Angaben

Keine weiteren Informationen verfligbar

Flussig

. Gelblich. Transparent.

Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Nicht anwendbar

Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar

: =160 °C

Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Nicht anwendbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
1,14 g/lcm3

: wasserunléslich.

Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar

: 400 mPa-s
Das Produkt ist nicht explosionsgeféhrlich.

Nicht brandférdernd.
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.2. Chemische Stabilitat

Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Mdglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Exotherme Reaktion bei Kontakt mit: Amine, Alkohole.
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10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Wasser, Feuchtigkeit.

10.5. Unvertragliche Materialien

Sauren.

10.6. Geféhrliche Zersetzungsprodukte

Beim Erhitzen kénnen gefahrliche Gase frei werden. Kohlenstoffoxide (CO, CO2).

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Akute Toxizitat (Oral) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Akute Toxizitat (Dermal) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Akute Toxizitat (inhalativ) . Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

PROBAU Steinchenfest Wand

ATE CLP (Dampfe) ‘ 13,489 mg/l/h

Hexamethylendiisocyanat, Oligomere (28182-81-2)

LC50 Inhalation - Ratte ‘ 18500 mg/m3 (1h)

Hexamethylendiisocyanat (822-06-0)

LD50 oral Ratte 746 mg/kg Kdrpergewicht (mannlich; eq. (OECD-Methode 401))

LD50 Dermal Ratte > 7000 mg/kg Korpergewicht (OECD-Methode 402)

LC50 Inhalation - Ratte (Staub/Nebel) 0,005 mg/l/4h

LC50 Inhalation - Ratte (Dampfe) 0,124 mg/l/4h (OECD-Methode 403)
Atz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Schwere Augenschéadigung/-reizung : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Sensibilisierung der Atemwege/Haut . Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Keimzell-Mutagenitéat : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Karzinogenitat : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Reproduktionstoxizitat : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger . Kann die Atemwege reizen.

Exposition

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Exposition
Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)

PROBAU Steinchenfest Wand

Viskositat, kinematisch 350,877 mm?/s

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Gewassergefahrdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Gewassergefahrdend, langfristige (chronisch) . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)

22.01.2021 (Version: 1.00) DE - de 6/10



PROBAU Steinchenfest Wand

Sicherheitsdatenblatt

geman Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Hexamethylendiisocyanat (822-06-0)

EC50 72h algae

> 77,4 mg/l (Scenedesmus subspicatus; EU Method C.3)

ErC50 (Alge)

> 77,4 mg/l (Scenedesmus subspicatus; EU Method C.3)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Hexamethylendiisocyanat (822-06-0)

Persistenz und Abbaubarkeit

Nicht leicht biologisch abbaubar.

Biologischer Abbau

42 % (28d; EU Method C.4-D)

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Hexamethylendiisocyanat (822-06-0)

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow)

0,02 (25 °C; exp.)

12.4. Mobilitat im Boden

Keine weiteren Informationen verfligbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

PROBAU Steinchenfest Wand

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlI.

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlI.

Komponente

Hexamethylendiisocyanat (822-06-0)

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlI.
Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlII.

Hexamethylendiisocyanat, Oligomere (28182-81-2)

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlI.
Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlII.

12.6. Andere schadliche Wirkungen

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen fir die Produkt-/Verpackung-

Abfallentsorgung
EAK-Code

HP-Code

Recycling oder Entsorgung gemaR den giltigen gesetzlichen Bestimmungen.

enthalten

HP5 - Spezifische Zielorgan-Toxizitat (STOT)/Aspirationsgefahr’: Abfall, der nach
einmaliger oder nach wiederholter Exposition Toxizitat fur ein spezifisches Zielorgan
verursachen kann oder akute toxische Wirkungen nach Aspiration verursacht.

HP6 - ,akute Toxizitat: Abfall, der nach oraler, dermaler oder Inhalationsexposition akute

toxische Wirkungen verursachen kann.

: 08 01 11* - Farb- und Lackabfélle, die organische Lésemittel oder andere geféhrliche Stoffe

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Entsprechend den Anforderungen von ADR / RID / IMDG / IATA / ADN

ADR IMDG IATA ADN RID
14.1. UN-Nummer
Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt
22.01.2021 (Version: 1.00) DE - de 7110
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14.2. Ordnungsgemaéafe UN-Versandbezeichnung

Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt

14.3. Transportgefahrenklassen

Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt

14.4. Verpackungsgruppe

Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt

14.5. Umweltgefahren

Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt ‘ Nicht geregelt

Keine zusétzlichen Informationen verfugbar

14.6. Besondere VorsichtsmalBnahmen fiir den Verwender

Landtransport
Nicht geregelt

Seeschiffstransport
Nicht geregelt

Lufttransport
Nicht geregelt

Binnenschiffstransport
Nicht geregelt

Bahntransport
Nicht geregelt

14.7. Massengutbeférderung gemaR Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens und geméaR IBC-Code

Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das
Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

Folgende Verwendungsbeschrankungen (Annex XVII) gemaf Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) sind anwendbar:

Referenzcode Anwendbar auf

3(b) PROBAU Steinchenfest Wand ; Hexamethylendiisocyanat ; Hexamethylendiisocyanat, Oligomere

Enthalt keinen REACH-Kandidatenstoff

Enthalt keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff

Enthalt keine Stoffe, die der Verordnung (EU) 649/2012 des europaischen Parlaments und des Rates vom 4. Juli 2012 (iber die Aus- und Einfuhr
gefahrlicher Chemikalien.

Enthalt keine Stoffe, die der Verordnung (EU) Nr. 2019/1021 des europaischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 uber persistente
organische Schadstoffe unterliegen

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland

Beschéaftigungsbeschrankungen . Beschaftigungsverbote oder -beschrankungen Jugendlicher nach § 22 JArbSchG bei
Entstehung von Gefahrstoffen beachten.

Wassergefahrdungsklasse (WGK) : WGK 1, Schwach wassergeféhrdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1)

Storfall-Verordnung (12. BImSchV) . Gelistet in der 12. BImSchV (Bundes-Immissionsschutzverordnung) (Anhang 1) unter: 1.1.1

- Mengenschwellen fiir Betriebsbereiche nach § 1 Abs. 1
- Satz 1 :5000 kg
- Satz 2 :20000 kg
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PROBAU Steinchenfest Wand

Sicherheitsdatenblatt

geman Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Nationale Regeln und Empfehlungen

Lagerklasse (LGK)

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

. TRGS 400: Gefahrdungsbeurteilung fiir Tatigkeiten mit Gefahrstoffen
TRGS 401: Gefahrdung durch Hautkontakt - Ermittlung, Beurteilung, MaRnahmen
TRGS 402: Ermitteln und Beurteilen der Gefahrdungen bei Téatigkeiten mit Gefahrstoffen:
Inhalative Exposition
TRGS 510: Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behaltern
TRGS 520: Errichtung und Betrieb von Sammelstellen und Zwischenlagern fiir Kleinmengen
gefahrlicher Abfalle
TRGS 900: Arbeitsplatzgrenzwerte
LGK 12 - Nicht brennbare Flissigkeiten, die keiner der vorgenannten LGK zuzuordnen sind)

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefiihrt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkurzungen und Akronyme:

ADN Europaisches Ubereinkommen tber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf
BinnenwasserstraRen

ADR Europaisches Ubereinkommen tber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der StraRe

ATE Schatzwert der akuten Toxizitat

BKF Biokonzentrationsfaktor

CLP Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

DMEL Abgeleitete Expositionshéhe mit minimaler Beeintrachtigung

DNEL Abgeleitete Expositionshohe ohne Beeintrachtigung

EC50 Mittlere effektive Konzentration

IARC Internationale Agentur fur Krebsforschung

IATA Verband fiir den internationalen Lufttransport

IMDG Gefahrgutvorschriften fiir den internationalen Seetransport

LC50 Fir 50 % einer Priifpopulation tédliche Konzentration

LD50 Fir 50 % einer Prifpopulation tédliche Dosis (mediane letale Dosis)

LOAEL Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schadlicher Wirkung

NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schéadliche Wirkung

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schéadliche Wirkung

NOEC Hoéchste geprifte Konzentration ohne beobachtete schadliche Wirkung

OCDE Organisation fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff

PNEC Abgeschétzte Nicht-Effekt-Konzentration

REACH Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschréankung chemischer Stoffe, Verordnung
(EG) Nr. 1907/2006

RID Ordnung fir die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Guter

SDB Sicherheitsdatenblatt

STP Klaranlage

TLM Median Toleranzgrenze

vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

Datenquellen

. Sicherheitsdatenblatt des Lieferanten.
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PROBAU Steinchenfest Wand

Sicherheitsdatenblatt

geman Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Datenblatt ausstellende Abteilung:

Ansprechpartner

KFT Chemieservice GmbH
Im Leuschnerpark. 3 64347 Griesheim

Tel.: +49 6155-8981-400

Fax: +49 6155 8981-500

Sicherheitsdatenblatt Service: +49 6155 8981-522
Maximilian Gatterdam

Vollstandiger Wortlaut der H- und EUH-Séatze:

Acute Tox. 1 (Inhalation)

Akute Toxizitat (inhalativ), Kategorie 1

Acute Tox. 4 (Inhalation)

Akute Toxizitat (inhalativ), Kategorie 4

Acute Tox. 4 (Inhalation:vapour)

Akute Toxizitat (inhalativ: Dampf), Kategorie 4

Acute Tox. 4 (Oral)

Akute Toxizitat (oral), Kategorie 4

Resp. Sens. 1 Sensibilisierung der Atemwege, Kategorie 1

Skin Corr. 1C Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1C

Skin Sens. 1 Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition), Kategorie 3, Atemwegsreizung
H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H330 Lebensgefahr bei Einatmen.

H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
H335 Kann die Atemwege reizen.

Verwendete Einstufung und Verfahren fur die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemaR Verordnung (EG) 1272/2008 [CLP]:

Acute Tox. 4 (Inhalation:vapour) H332 Berechnungsmethoden
Skin Sens. 1 H317 Berechnungsmethoden
STOT SE 3 H335 Berechnungsmethoden

KFT SDS EU 00

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und
Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine Garantie fur irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden.
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